




Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
38 Im selben Augenblick zerriss im Tempel der 
Vorhang vor dem Allerheiligsten von oben bis 
unten. 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
39 Der römische Hauptmann, der gegenüber vom 
Kreuz stand, hatte mit angesehen, wie Jesus 
starb, und rief: 

»Dieser Mann ist wirklich Gottes Sohn gewesen!« 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
40 Einige Frauen hatten das Geschehen aus der 
Ferne beobachtet. 

Unter ihnen waren Maria aus Magdala und Maria, 
die Mutter von Jakobus dem Jüngeren und von 
Joses, sowie Salome.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
41 Sie waren schon in Galiläa bei Jesus gewesen 
und hatten für ihn gesorgt. 

Zusammen mit vielen anderen Frauen waren sie 
mit Jesus nach Jerusalem gekommen.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
38 Im selben Augenblick zerriss im Tempel der 
Vorhang vor dem Allerheiligsten von oben bis 
unten. 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Hebräer 9
6 Das Heiligtum besteht also aus zwei Räumen: In 
dem ersten Raum verrichten die Priester täglich 
ihren Dienst.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Hebräer 9
7 Den anderen Raum, das Allerheiligste, darf aber 
nur der Hohepriester betreten, und das auch nur 
an einem einzigen Tag im Jahr. 

Hier bringt er das Blut eines Tieres als Opfer dar, 
damit Gott ihm seine eigene Schuld und auch die 
Sünden seines Volkes vergibt. 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Hebräer 9
12 Christus opferte auch nicht das Blut von 
Böcken und Kälbern für unsere Sünden. Vielmehr 
opferte er im Allerheiligsten sein eigenes Blut ein 
für alle Mal. 

Damit hat er uns für immer und ewig von unserer 
Schuld vor Gott befreit.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Epheser 2
14 Durch Christus haben wir Frieden. Er hat Juden 
und Nichtjuden in seiner Gemeinde vereint, die 
Mauer zwischen ihnen niedergerissen und ihre 
Feindschaft beendet.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Epheser 2
16 Christus ist für alle Menschen am Kreuz 
gestorben, damit wir alle Frieden mit Gott haben. 

In seinem neuen Leib, der Gemeinde von Christus, 
können wir nun als Versöhnte miteinander leben. 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Johannes 10
9 Ich allein bin die Tür. Wer durch mich zu meiner 
Herde kommt, der wird gerettet werden. 

Er kann durch diese Tür ein- und ausgehen, und er 
wird saftig grüne Weiden finden.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Durch Jesus hast du freien Zugang zum 
Vater im Himmel



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
39 Der römische Hauptmann, der gegenüber vom 
Kreuz stand, hatte mit angesehen, wie Jesus 
starb, und rief: 

»Dieser Mann ist wirklich Gottes Sohn gewesen!« 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
• Er ist direkt oder indirekt verantwortlich dafür, dass Jesus dort 

am Kreuz stirbt
• Er ist kein Jude, sondern Teil der „ganzen Welt“ für die Jesus 

ans Kreuz gegangen ist
• Er öffnet sein Herz für das, was da am Kreuz geschehen ist 

und es bewegt ihn
• Er spricht ein Bekenntnis aus und benennt die wahre Natur 

von Jesus



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Erkenne und bekenne, 
wer Jesus wirklich ist



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
40 Einige Frauen hatten das Geschehen aus der 
Ferne beobachtet. 

Unter ihnen waren Maria aus Magdala und Maria, 
die Mutter von Jakobus dem Jüngeren und von 
Joses, sowie Salome.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Markus 15
41 Sie waren schon in Galiläa bei Jesus gewesen 
und hatten für ihn gesorgt. 

Zusammen mit vielen anderen Frauen waren sie 
mit Jesus nach Jerusalem gekommen.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Lukas 8
1 Bald darauf zog Jesus durch viele Städte und 
Dörfer. Überall sprach er zu den Menschen und 
verkündete die rettende Botschaft von Gottes 
Reich.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Lukas 8
Dabei begleiteten ihn seine zwölf Jünger 2 und 
einige Frauen, die er von bösen Geistern befreit 
und von ihren Krankheiten geheilt hatte.



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Lukas 8
Zu ihnen gehörten Maria aus Magdala, die er von 
sieben Dämonen befreit hatte, 3 Johanna, die Frau 
von Chuzas, einem Beamten von König Herodes, 
Susanna und viele andere. 

Sie waren vermögend und sorgten für Jesus und 
seine Jünger. 



Weil Gott uns liebt, wollen wir Menschen lieben

Die Frauen sind hier,
aber Mann, wo bist du?




